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EGPAF transfor-
miert Abläufe und 
rettet Leben mit 
Unit4 ERPx

Wenn eine Mission durch 
Technologie unterstützt wird, 
ist die Wirkung grenzenlos. 
Die Elizabeth Glaser Pediatric 
AIDS Foundation (EGPAF) 
kann dies bestätigen. Dieses 
führende Unternehmen im 
Kampf gegen HIV- und AIDS-
Infektionen bei Kindern nutzt 
das KI-gestützte Unit4 ERPx, 
um seine globalen Abläufe in 
einer Single Source of Truth 
(zentralen Datenquelle) zu 
vereinheitlichen und das 
Management von Projekten, 
den Einsatz von Finanzmitteln 
und die operativen Abläufe 
zu transformieren. Zeitnahe, 
verlässliche Daten und 
flexible Arbeitsabläufe 
führten bereits im ersten Jahr 
zu Einsparungen in Höhe 
von Hunderttausenden von 
Euro und ermöglichten es, 
lebenswichtige Mittel für den 
Kampf gegen HIV-Infektionen 
bei Kindern einzusetzen.

Seit mehr als 35 Jahren kümmert 
sich EGPAF um den dringenden 
Bedarf im Bereich HIV- und AIDS-
Infektionen bei Kindern in den am 
stärksten betroffenen Regionen 
der Welt – mit Präventions- und 
Behandlungsprogrammen, Forschung 
und Lobbyarbeit.

EGPAF ist weltweit tätig und erreicht 
Tausende von Gesundheitseinrichtungen 
in 19 Ländern. Bisher nutzte die 
Organisation separate, isolierte Systeme, 
die nicht auf die Anforderungen einer 

projektbasierten und auf Basis von 
Fördermitteln agierenden Nonprofit-
Organisation ausgelegt waren. Dieser 
fragmentierte Ansatz erschwerte 
es, den tatsächlichen Zustand der 
Organisation zu ermitteln. Denn Daten 
aus verschiedenen Systemen führten 
in der Regel zu unterschiedlichen 
Ergebnissen. Für eine wachsende 
Nonprofit-Organisation mit komplexen 
Finanzierungsherausforderungen und 
globaler Reichweite war dies nicht tragbar.

So muss die EGPAF zum Beispiel 
jedem Spender die Zeit in Rechnung 
stellen, die Mitarbeitende für ihre 
verschiedenen Projekte aufwenden. 
Dieser Zeitaufwand wurde manuell 
auf Stundenzetteln erfasst und dem 
entsprechenden Spender zugeordnet.
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Unterstützt Tausende von 
Gesundheitseinrichtungen in 
19 Ländern

Produkt
Unit4 ERPx

Herausforderungen

Vereinfachung und Standardisierung der Finanzprozesse, 
Senkung der Infrastrukturkosten, Optimierung der Ressourcen 
und Projektergebnisse.

Wichtige Kennzahlen

Bessere Ergebnisse

Durch Maximierung 
der Einblicke und 
Steigerung der Effizi-
enz beim Fördermit-
tel- und Zuschuss-
management

Einsparungen von 
über 100.000 €

Durch 
Vereinheitlichung 
fragmentierter 
Daten – zentrale 
Datenquelle

Unterstützung von 
Mitarbeitenden

Zur Steigerung der 
Produktivität – am 
Schreibtisch und im 
Außendienst
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ELIZABETH GLASER PEDIATRIC AIDS FOUNDATION

“Die zentrale ERPx-Plattform ersetzte fünf Legacy-Systeme, wodurch 
wir im ersten Jahr Hunderttausende Dollar einsparen konnten. 

Dieses Geld setzen wir jetzt ein, um Leben zu retten.
Noelle Will  

Senior Director, Operations, EGPAF

“

„Es war eine Zeit rasanten Wachstums, 
und wir waren damit beschäftigt, 
wichtige Informationen manuell 
abzugleichen“, sagt Noelle Will, 
Senior Director, Finance & Business 
Intelligence, EGPAF. „Das hat viel Zeit 
und Ressourcen gekostet – Ressourcen 
die im Kampf für eine Generation ohne 
AIDS besser eingesetzt wären.“

Trotz des ständigen 
Wandels agil bleiben
Das EGPAF-Team entschied sich, die 
KI-gestützte Unit4 ERPx-Plattform als 
Grundlage für künftiges Wachstum 
zu nutzen. Diese vorausschauende 
Strategie fördert die Effizienz, maximiert 
die Zugänglichkeit und ermöglicht es 
EGPAF, trotz des ständigen Wandels 
agil zu bleiben. „Wir können strategisch 
für die Zukunft planen und gleichzeitig 
intelligenter arbeiten, um Projekte zu 
managen und umzusetzen“, so Noelle.

Unit4 war die richtige Wahl für diese 
ambitionierte Nonprofit-Organisation. 
„Unit4 bietet uns das Beste aus beiden 
Welten: umfangreiche Erfahrung in der 
Arbeit mit projektbasierten Nonprofit-
Organisationen und technische ERP-
Fachkenntnisse mit mittelständischen 
Organisationen.“

Noelle fügt hinzu: „Ich möchte auch 
hervorheben, dass das Customer 
Success-Team von Unit4 in 
Kombination mit den University4U-
Schulungsressourcen einen 
entscheidenden Beitrag dazu geleistet 
hat, dass unser Team schnell lernen 
und sich souverän einarbeiten konnte.“

Als EGPAF ERPx in Betrieb nahm, 
bewirkte die Plattform sofort eine 
bemerkenswerte Einsparung. Noelle 
kommentiert: „Die zentrale ERPx-
Plattform ersetzt fünf Legacy-Systeme, 
wodurch wir allein im ersten Jahr 
Hunderttausende Dollar einsparen 
konnten. Dieses Geld setzen wir jetzt 
zur Erfüllung unserer lebensrettenden 
Mission ein.“

Die Arbeitsweise 
transformieren
Diese Single Source of Truth (zentrale 
Datenquelle) für eine integrierte 
Suite aus Finanzmanagement, 
Mitarbeitenden und Projekten 
verändert die Arbeitsweise. 
Beispielsweise erfolgt die Zuweisung 
von Personal und Kosten zu einem 
Projekt jetzt auf Knopfdruck. Das spart 
erhebliche Zeit und Ressourcen, die für 
die Gesundheitsversorgung eingesetzt 
werden können.

Außerdem wird intelligenteres Arbeiten 
in abgelegenen Außenstationen 
unterstützt, wie z. B. in Afrika. „Früher 
mussten unsere Mitarbeitenden 
häufig an diese entlegenen Orte 
reisen, um Daten zu erfassen und zu 
verarbeiten. Jetzt ist das nicht mehr 
nötig. Die Nutzer und Nutzerinnen 
können alle Daten direkt in eine 
App auf ihrem Handy eingeben. 
Diese einheitlichen Daten sind für 
unsere Länderprogramme vor Ort 
außerordentlich nützlich. Wir können 
den gesamten finanziellen Umfang des 
Projekts nachvollziehen und Vergleiche 

zwischen Ländern und anderen 
Kriterien anstellen“, sagt Noelle.

Unit4 ERPx hilft EGPAF auch dabei, 
schneller zu innovieren. Noelle 
erklärt: „Alle unsere Daten an einem 
zentralen Ort zu haben und auf 
sie zugreifen zu können, ist für die 
Länderprogramme äußerst hilfreich. 
Statt einer punktuellen Sicht auf die 
Daten haben sie jetzt einen Überblick 
über die globale Finanzlage und 
können neue Ideen für das Wachstum 
in neuen Regionen entwickeln, dank 
funktionsübergreifenden Teams besser 
zusammenarbeiten und Ideen darüber 
austauschen, wie wir noch mehr 
Menschen erreichen können.“

Wie fast alle Nonprofit-Organisationen 
steht auch EGPAF aufgrund von 
Kürzungen der Auslandshilfe 
und anderen Maßnahmen unter 
erheblichem Finanzierungsdruck. Auch 
hier verringert Unit4 die Belastung. 
„Wir können den Daten vertrauen 
und daher souverän für die Zukunft 
planen. Es kommt vor, dass Spender 
fragen, wie viel Geld wir haben, wie 
unsere Prognose aussieht oder welche 
Nachhaltigkeitsmaßnahmen gelten. 
Diese Daten haben wir jetzt zur Hand.“

Fotos von: Adelaja Temilade und Eric Bond für EGPAF


